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Dentſches Reich.
Halle a. S., 19. Dezember.

Für die deutſchen Flüchtlinge aus NRußland.
Auf Einladung des Oberpräſidenten von Moltke fand

am Montag nachmittag in Königsberg i. Pr. eine Beſprechung ſtatt.
zwecks Einleitung einer Hilfsaktion für die in der nächſten Zeit
aus den gefährdeten ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen in Königsberg
zu erwartenden notleidenden deütſchen Flüchtlinge. An
der Konferenz beteiligten ſich der kommandierende General des
I. Armeekorps von der Goltz, Oberbürgermeiſter Körte
ſowie eine Anzahl hoher Staatsbeamter und hervorragender
Mitglieder der ſtädtiſchen Verwaltung und der Kaufmannſchaft.
Es iſt ein Aktionskomitee hauptſächlich für die Unterbringung
der Flüchtlinge und ihre eventuelle Weiterbeförderung, ſowie
ein Sammelkomitee behufs Gewinnung der erforderlichen
Mittel für die einſtweilige Verpflegung der gänzlich Mittelloſen
gebildet worden. Das Komitee dürfte alsbald mit einem
Aufrufe an die Oeffentlichkeit treten.

Aus Deutſch Südweſtafrika zurück. Der Poſtdampfer
Ernſt Woermann“ iſt Montag nachmittag mit 4 Offizieren
und 59 Unteroffizieren und Mannſchaften, unter denen ſich
8 Verwundete und 14 Kranke befinden, von Deutſch-Südweſt-
afrika in Hamburg eingetroffen. Die zurückgekehrten Mann-
ſchaften ſind in die Heimat beurlaubt worden.

England und Deutſchland. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
ſchreibt: „Wir leſen im „Vorwärts“:

„Die „Times“ veröffentlichen Telegramme des engliſchen
Sozialiſtenführers Hyndman, in denen dieſer, entgegen der Be-
hauptung des Fürſten v. Bülow in der Reichstagsverhandlung
vom vorigen Donnerstag, entſchieden in Abrede ſtellt, daß er irgend
etwas gegen die Freundſchaft zwiſchen England und Deutſchland
geſchrieben habe. Hyndman teilt noch mit, daß er dasſelbe Dementi
dem Abgeordneten Bebel übermittelt habe.“

Der Reichskanzler ſugt t bei ſeiner Behauptung auf
8, der im Abenoblatt der „Kreuz

zeitung“ vom 22. September d. J. erſchienen iſt
„Anders als die Redakteure des „Vorwärts“ denken die engliſchen

Sozialdemokraten. So ſchrieb Mitte März d. J. ihr Führer Hyndman
in ſeiner „Juſtice“: England müſſe ſich mit Frankreich verbinden,
damit es der deutſchen Flotte unmöglich gemacht werde, ihre Flagge
auch nur für eine Woche auf dem Meere aufrecht zu erhalten.“

Se. Maj. der Kaiſer wohnte Montag abend in der
Techniſchen Hochſchule dem Vortrage des Hauptmanns v. Keßler
von dem Luftſchifferbataillon über die neuen lenkbaren Luft
ballons bei.

Jhre Maj. die Kaiſerin hat am Sonntag abend kurz
vor 11 Uhr Plön wieder verlaſſen und ſich nach Potsdam
begeben. Sonntag vormittag traf auch Prinz Auguſt Wilhelm
in Plön ein. Nachmittags fand in Anweſenheit des Oberhof-
predigers Dryander eine Beſcherung im Prinzenhauſe ſtatt, an
welcher alle Angeſtellten teilnahmen.

Das Staatsminiſterium trat am 18. er. unter dem Vorſitz
des Fürſten Bülow zu einer Sitzung zuſammen.

Die Beſitzer Preußiſcher Staatsanleihen
haben bekanntlich das Recht, ihre Forderungen in das Staats
ſchuldbuch gegen Einreichung der Wertpapiere eintragen zu laſſen.
Eine ſolche Eintragung gewährt mannigfache Vorteile. Sie ſichert
unbedingt gegen den Schaden, der durch Diebſtahl, Verbrennen oder
ſonſtiges Abhandenkommen oder durch Beſchädigung der Effekten
entſtehen kann, ſie erſpart das Abſchneiden der Zinsſcheine und
das Erneuern der Zinsſcheinbogen. Die Zinſen werden den Jn-
habern eines Kontos im Staatsſchuldbuch durch die Poſt unmittel-
bar zugeſandt oder auf Reichsbank-Girokonto überwieſen; ſie
können auch bei den Regierungs-Hauptkaſſen, den Kreiskaſſen und
den Reichsbankſtellen ſowie bei einzelnen Steuerämtern abgehoben
werden. Dabei werden laufende Verwaltungskoſten nicht berechnet,
und neuerdings ſind durch das Geſetz vom 24. Juli 1904 auch die
Gebühren für die Umwandlung von Konſols in Buchforderungen
aufgehoben worden.

Um die Vorteile dieſer Kapitalsanlage weiteſten Kreiſen auf
die einfachſte und billigſte Weiſe zugänglich zu machen, hat, wie
wir auf beſonderen Wunſch nochmals hervorheben, der Herr
Finanzminiſter ſämtliche Regierungshauptkaſſen und ſämtliche
Kreiskaſſen außerhalb Berlins angewieſen, vom Publikum Staats
Schuldverſchreibungen anzunehmen, die erforderlichen Antrags-
formulare ihrerſeits nach den Erklärungen der Antragſteller am
Schalter auszufüllen und an das Staatsſchuldbuch-Buregu zu
übermitteln. Darüber hinaus ſollen aber die erwähnten Kaſſen
von jedermann auch bares Geld zum Ankauf Preußiſcher Staats
anleihen und deren ſofortiger Eintragung in das Schuldbuch an
nehmen. Die beteiligten Beamten haben über die bei dieſer Ge-
legenheit zu ihrer Kenntnis kommenden Vermögensangelegenheiten
gegen jedermann, insbeſondere auch gegenüber den Steuerbehörden,
das unverbrüchlichſte Stillſchweigen zu beobachten. Außer den ge-
ringfügigen Speſen an Kurtaxe und Stempel bei dem Ankauf der
Konſols werden für die Vermittelung der Eintragung Gebühren
nicht erhoben. Hierdurch iſt jedem, der einen kleineren oder
größeren Kapitalsbetrag zinsbar anzulegen hat, die Möglichkeit ge-
geben, durch Einzahlung bei der ihm nächſt gelegenen Königlichen
Kaſſe ein Konto im Staatsſchuldbuch ohne jede Schreiberei und
Umſtändlichkeit und möglichſt billig zu erwerben.

Dieſelben Geſchäfte wie die Königlichen Kaſſen übernehmen
auch die mit Kaſſeneinrichtung verſehenen Reichsbankſtellen, jedoch
gegen Erhebung einer geringen Proviſion.
Die Villigkeit und Einfachheit dieſer Kapitalsanlage in Ver

bindung mit ihrer Sicherheit und der Koſtenloſigkeit der laufenden
Verwaltung erſcheint geeignet, die Eintragung von Kapitaliſten in
das Staatsſchuldbuch,

m

und zwar beſonders auch in den Kreiſen ausbrechen würde.

Dienstag, 19. Dezember 1905.,
Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.

Telephon Rmt VIa Hr. 11 494.
Oruck und Verlog von Otto Thiele in Halle a. S.

kleinerer Kapitaliſten, noch beliebter zu machen, als ſie es ſchon
jetzt iſt. Wie vielfach ſchon jetzt von den Vorteilen des Staats
ſchuldbuchs Gebrauch gemacht wird, zeigt der Umſtand, daß bereits
mehr als 1700 Millionen Mark dort eingetragen ſind, wobei noch
bemerkt ſein mag, daß über 36 Prozent der Konten auf Poſten
bis zu 4000 Mark einſchließlich lauten.

Dieſelben Einrichtungen wie für die Preußiſchen Staats
anleihen und das Staatsſchuldbuch ſind auch für die Reichsanleihen
und das Reichsſchuldbuch getroffen.

„Niedriger hängen“ unter dieſer Spitzmarke ſchreibt
die „Oſt. Rodſch.“:

Jn dem amtlichen „Oſtrowoer Kreisblatt“
(Nr. 108) bietet ein gewiſſer Herr Berliner aus Breslau
eine Beſitzung zum Kauf an mit dem Bemerken, daß er dieſelbe
„am liebſten an Polen ſofort verkaufen möchte. Daß
dieſer Herr Berliner „am liebſten an Polen“, die ja heute an
ſtandslos die höchſten Preiſe für Grundbeſitz bezahlen, verkaufen
will, iſt am Ende nicht ſonderlich verwunderlich, wenn ſich der
biedere Breslauer Berliner auch nicht wundern darf, daß er ob
ſeines lebhaften „Nationalgefühls“ von der deutſchnationalen
Preſſe feſtgenagelt wird; daß aber ein amtliches Organ eine
derartige Anzeige aufnimmt und ſo dem Verkauf deutſchen Be-
ſitzes an Polen trotz der Gneſener Kaiſerredel! Vorſchub
leiſtet, das iſt das Schlimmſte an der Sache. Es muß dafür ge-
ſorgt werden, daß ſich dieſes Vorkommnis nicht wiederholt. Das
„Oſtrowoer Kreisblatt“ bringt in derſelben Nummer auch An
zeigen in deutſcher und polniſcher Sprache. Wann
wird dieſer Unſitte endlich einmal ein Ende gemacht werden

Hierzu bemerkt die „Tgl. Rodſch.“ noch folgendes
Leider iſt dieſe Unſitte nicht nur im „Oſtrowoer Kreisblatt“,

ſondern auch im Deutſchen Reichsanzeiger“ und
königlich preußiſchen Staatsanzeiger“ üblich. Wir greifen die
2. Beilage vom 17. November (Nr. 272) heraus, wo ſich unter
den „Oeffentlichen Zuſtellungen“ folgende Schreibweiſe polniſcher
Namen vorfindet: Mielzynski, Galdynski uſw. Aber auch der
unterzeichnende preußiſche Beamte, der Gerichtsſchreiber des könig-
lichen Amtsgerichts Pudewitz unterzeichnet ſich: Stefcknski.
Vielleicht opfert die Behörde wenigſtens einmal dieſer Seite der
Polenfrage ihre koſtbare Zeit!

Eine Zentralſtelle des Deutſchen Städtetages ſoll zu Beginn
des neuen Jahres in Berlin ins Leben gerufen werden.

Die Lage in Rußland.
Ein amtliches Kommuniqué vom 17. er. beſagt: Unter

den politiſchen Parteien machen ſich namentlich die Gruppen
bemerkbar, die zum Ziele haben, ſich den im Manifeſt vom
30. Oktober angekündigten Reformen zu widerſetzen und den
wirtſchaftlichen, ſozialen und politiſchen Bau des Landes vollſtändig
zu zerſtören. Dieſe Gruppen bedrohen die Regierung die
Geſellſchaft und die Bevölkerung welche ihre Jdeen nicht
teilen und gehen ſoweit, Handlungen der Gewalttätigkeit zuzu
laſſen, den Aufſtand in der Armee vorzubereiten und zu predigen
und das Land durch Hemmung des Betriebes der Poſten, Tele-
graphen und Eiſenbahnen zu desorganiſieren. Si konzentrieren
ihre Aufmerkſamkeit beſonders auf die Arbeiterklaſſe. Jhre
Programme ſchließen ſich den Programmen der Sozialdemokraten
und der revolutionären Sozialiſten an, ihre Taktik nähert ſich
derjenigen der Anachiſten. Die Regierung hält die Ausführung
der Reformen auf der Grundlage des Manifeſtes vom
30. Oktober für ihre Pflicht. Sie hält es für das beſte
Mittel zum Kampfe gegen die Revolutionäre, ſich auf die
Geſetze und proviſoriſchen Reglements zu ſtützen wenn aber
dieſe Mittel nicht genügen ſollten, um der Tätigkeit der
Revolutionäre Einhalt zu tun, wird die Notwendigkeit ein-
treten, Maßnahmen von vollſtändigem Ausnahmecharakter
anzuwenden.

Zum Schutze fremder Staatsangehöriger. Schweden hat
Kriegsſchiffe nach Petersburg und nach Riga entſandt. Von
anderen Ländern befinden ſich zum Schutze der fremden Staats
angehörigen keinerlei Kriegsfahrzeuge in ruſſiſchen Häfen.

Um deutſche Reichsangehörige, die durch die
Unruhen in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen gefährdet ſind, im
Notfalle aufzunehmen und nach Königsberg zu bringen, iſt auf
Veranlaſſung des Reichskanzlers Montag nachmittag der
Dampfer „Wolga“ der Neuen DampferKompagnie, Stettin,
von Stettin aus nach Riga abgegangen, wo er nach einer

ahrt von 50 Stunden eintrifft. Am Mittwoch geht der
chnelldampfer „Prinz Heinrich“ der Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft

Misdroy nach Reval in See. Nach Libau iſt ein Dampfer der
L t r bereits am 18. cr. in See gegangen.

ierzu wird aus Hamburg weiter gemeldet Auf Veran
laſſung des deutſchen Reichskanzlers ſandte die Hamburg-
AmerikaLinie Montag abend ihre beiden Dampfer „Batavia“
und „Kehrwieder“ nach Riga bezw. Libau ab, um dort die
Beförderung deutſcher Reichsangehöriger nach Königsberg zu
vermitteln. Die „Batavia“ iſt für die Aufnahme von 2750
Perſonen eingerichtet worden und hat auch eine Anzahl
Schweſtern vom Roten Kreuz und Krankenpfleger an Bord
genommen.

Aus Livland. Jn Riga und den Nachbarorten herrſcht
gegenwärtig Ruhe. Der Generalſtreik dauerte dreieinhalb
Tage, ohne daß es zu Ausſchreitungen, Angriffen oder
Gewalttätigkeiten gekommen wäre. Das vöſige Aus-
bleiben von Nachrichten hat jedoch in der Bevölkerung
Unruhe hervorgerufen. Jetzt nimmt alles allmählich
wieder ſeinen gewohnten Gang freilich ſind Gerüchte
im Umlauf, daß wahrſcheinlich ein neuer Streik

Die in Petersburg und dem Auslande

Petraviſch gewählt.

verbreiteten Gerüchte über Verwüſtungen und Brandſtiftungen
in Riga ſind wahrſcheinlich zurückzuführen auf die Meldungen
von ſehr ernſten Ausſchreitungen in der Provinz, wo, wie es
heißt, Brandſtiftungen, Mordtaten und andere Gewalttaten
vorgekommen und viele Güter, Pachtgüter und Schlöſſer voll
ſtändig zerſtört worden ſind.

Aus Finland. Die Kommiſſion für die Reform der Volks
vertretung in Helſingfors hat in erſter Leſung ſich dafür
ausgeſprochen, daß der Landtag in jedem Jahre zuſammentrete,
daß ferner die Mitglieder des Landtages auf drei Jahre gewählt
werden, und daß den Frauen das Wahlrecht zum Landtage ge-

geben werde. 9Für die Eröffnung des Landtages am 20. d. M. rüſten ſich
die Parteien und ſammeln ihre Anhängerſchaft. Am 14. Dezember
fand in Helſingfors eine Verſammlung von 1800 Mit-
gliedern der Arbeiter und Nationalpartei ſtatt. Am 15. Dezember
veranſtaltete die ſchwediſche (konſtitutionelle) Partei abends mit
ihrer Gefolgſchaft, die die weiße Garde genannt wird, einen Um-
zug durch die Straßen. Die Nationalpartei beſitzt in Helſingfors
30 wohlorganiſierte Abteilungen, die, dem Organ der Arbeiter
partei „Tuomier“ zufolge, nicht zum Schutz für den Landtag oder
zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der Stadt, ſondern für
andere Zwecke beſtimmt ſind.

Bei Redaktionsſchluß erhalten wir noch folgende Meldungen:
Moskau, 18. Dez. Poſt und Telegraph ſind heute faſt wie

gewöhnlich wieder im Betrieb. Jn der Garniſon war heute alles
ruhig. Die Apothekergehilfen haben den Ausſtand erklärt; die
Apotheken bleiben jedoch geöffnet. An zwei Stellen der Stadt
kam es zu geringfügigen Unordnungen.

Wien 18. Dez. Der „Neuen Fr. Pr.“ wird aus Riga
gemeldet: Die öſterreichiſchen Untertanen Joſef Korat und Anna
Wrada wurden geſtern in ihrer Wohnung von Einbrechern über-
fallen. Als Anna Wrada um Hilfe rief, wurde ſie von den Ein
brechern aus dem zweiten Stockwerke durch das Fenſter auf die
Straße geworfen, wo ſie tot liegen blieb. Die Verbrecher ent
kamen.

Ausland.
Jtalien.

Demiſſton des Miniſteriums.
Miniſterpräſident Fortis gab in der Kammerſitzung am 18. er.

folgende Erklärung ab: „Jch habe der Kammer mitzuteilen, daß
infolge der letzten Abſtimmung der Kammer über den kom-
merziellen modus vivendi mit Spanien es das Miniſterium für
ſeine Pflicht gehalten hat, dem König ſein Entlaſſungsgeſuch zu
überreichen, und daß der König ſich die Entſcheidung vorbehielt.
Jnzwiſchen bleibt das Miniſterium zur Erledigung der laufenden
Angelegenheiten im Amte.“ Auf Antrag des Miniſterpräſidenten
beſchloß die Kammer, ſich auf unbeſtimmte Zeit zu vertagen.

Der König
empfing Montag abend die Präſidenten des Senats
Deputiertenkammer.

und der
Spanien.

Von der Marokko-Konferenz.,.
Die Abſicht, die Marokko- Konferenz nicht in Algeciras,

ſondern in Madrid abzuhalten, wurde bei dem letzten
Empfange des diplomatiſchen Korps von dem Miniſter des
Aeußeren den Vertretern der Mächte mitgeteilt, die hiervon ihre
Regierungen in Kenntnis ſetzten.

Niederlande.

Auf Sumatra.
Einer amtlichen Meldung zufolge geriet in Paſangan (an

der Nordküſte des Gouvernements Atſchin auf Sumatra) ein
Transport in einen Hinterhalt. Zwei Unteroffiziere und zehn
Soldaten der Bedeckung fielen, acht wurden verwundet. Der Feind
ließ ſechs Tote zurück.

Türkei.

Das Urteil im Prozeß Joris.
Am Montag wurde das Urteil in dem Prozeſſe Joris gefällt.

Joris, drei anweſende Armenier, unter ihnen der frühere Portier
des öſterreichiſchen Hoſpitals, die abweſende Frau Joris, Frau
Rigd, Fräulein Fein ſowie drei andere Armenier wurden z um
Tode verurteilt. 13 Armenier, von denen die meiſten ab
weſend waren, wurden zu lebenslänglichem Kerker
und drei anweſende Armenier zu 15jährigem Kerker ver-
urteilt. Drei Griechen wurden als nicht verantwortlich
erklärt und drei anweſende Armenier freigeſprochen.

Attentat auf einen Schulinſpektor.
Aus Saloniki wird uns gemeldet, daß der kutzowallachiſche

Schulinſpektor Lazar Duma durch Revolverſchüſſe verwundet
worden iſt. Der Täter iſt ein Grieche.

Griechenland.

Die Kabinettsbildung.
Nach der Audienz beim König erklärte Theotokis, da eine

Einigung über die ſtrittigen Fragen nicht erzielt ſei, ſo habe er
die Bildung eines Kabinetts abgelehnt. Der König berief von
neuem Ralli.

Montenegro.

De miſſion des Miniſteriums.
Das geſamte Miniſterium hat nunmehr demiſſioniert. Das

neue Kabinett iſt bereits gebildet und folgendermaßen zuſammen-
geſetzt: Miniſterpräſident und Miniſter des Auswärtigen
Lazar Miuſchewitſch, Finanzen Andra Radowitſch, Krieg
General Vukowitſch, Jnneres Labrud Goinitſch, Juſt i z Milo
Dogitſch, zugleich Leiter des Unterrichtsminiſteriums.

Zum Präſidenten der Skupſchting wurde
Großbritannien.

Neuer Zivillord der Admiralität.
Das Mitglied des Unterhauſes, George Lambert, iſt

zum Zivillord der Admiralität ernannt worden.



Japan.
Schwierigkeiten zwiſchen Japan und China.

Es wird immer mehr offenes Geheimnis, daß es Komura
nicht gelungen iſt, die Verhandlungen mit China über die im
ruſſiſch japaniſchen Friedensvertrage der Regelung zwiſchen China
und Japan vorbehaltenen Punkte erfolgreich zu Ende zu führen.
Man glaubt, Japan habe Geneigtheit gezeigt, große Zugeſtändniſſe
zu machen. Daß Japan die Bahn Kirin-Tſchangtſchun baue, iſt
von China nicht zugegeben worden. China willigte auch nicht ein,
daß Eiſenbahnwachen längs der mandſchuriſchen Eiſenbahnlinie
ſtationiert werden, was Japan übernehmen ſollte; China wünſcht
vielmehr, daß die Ueberwachung der Eiſenbahn der Polizei über-
laſſen werde, die zurückgezogen werden ſolle, wenn die Zeit für
die Zurückziehung der Truppen komme.

China.
Ausſchreitungen in Shanghai.

Das Staatsdepartement in Waſhington erfährt, die Lage in
Shanghai ſei ernſt. Zwei Ausländer ſeien getötet, viele ver-
wundet. Wie zwei in der Nacht zum 18. cr. in Waſhington aus
Shanghai eingegangene Telegramme beſagen, bewachen Marine
truppen, vermutlich engliſche, die Straßen. Amerikaner ſollen bis-
her nicht zu Schaden gekommen ſein. Amerikaniſche Kreuzer be
finden ſich gegenwärtig auf dem Wege nach Shanghai.

Eine weitere Meldung aus Shanghai, 18. Dezember, beſagt:
Hier kam es heute zu Ausſchreitungen, die von der Polizei, See
leuten und Freiwilligen unterdrückt wurden. Der angerichtete
Schaden iſt unbedeutend. Eine Polizeiſtation iſt teilweiſe ver-
brannt, eine Schänke wurde zertrümmert, ein Fahrradladen teil-
weiſe ausgeplündert. Etwa 20 Chineſen wurden getötet, einige
Europäer wurden verwundet, aber niemand von ihnen getötet.
Die Straßen ſind leer. Bewaffnete Patrouillen ſtreifen überall
umher.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., den 18. Dez. 1905.

Jn der heute nachmittags 4 Uhr ſtattgehabten öffentlichen
Stadtverordnetenver ſammlung wurden unter dem Vorſitz des
Stadtverordnetenvorſtehers Geheimrat Dittenberger
folgende Gegenſtände behandelt:

1. Haushaltsplan der Stiftung Adelheids-
ruh für 1906. Berichterſt. Stadtv. Aßmann. Der in
Einnahmee und Ausgaben mit 2790 Mk. balanzierende Haus-
haltsplan wird nach Antrag des Referenten angenommen.

2. Haushaltsplan der Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen für 1906 ſowie An-
ſtellung des Sehrperſonals. Berichterſt. Stadtv.
Hofmeiſter. Wir haben über die Angelegenheit bereits in
anſerem lokalen Teile ausführlich berichtet. Die Finanzkommiſſion
iſt in den Hauptpuntten mit der Anſicht des Magiſtrats einver-
ſtanden, dagegen beantragt ſie in ihrer Mehrheit, daß der Magiſtrat
verſuchen ſoll, vom Staate die Hälfte der Penſionsgehälter als
Beitrag zu erhalten, ohne die Begrenzung bis 10 000 Mk. Jn der
Debatte empfiehlt Oberbürgermeiſter Geh.-Rat Staude die Vor-
lage des Magiſtrats angelegentlichſt, indem er die Vorteile der-
ſelben von allen Seiten beleuchtet. Stadtv. Schmidt bemerkt, das
Abkommen ſei nur momentan ein günſtiges für die Stadt,
das könne ſich ſchon in einigen Jahren zu Ungunſten der Stadt ver
ſchieben. Er empfiehlt den Antrag der Finanzkommiſſion zur An
nahme. Jn längeren Ausführungen beſtrebt ſich Stadtſchulrat
Brendel die Anſicht der Finanzkommiſſion in allen Teilen zu
widerlegen. Der jetzt vom Magiſtrat vorgelegte Vertrag ſei für
die Stadt äußerſt vorteilhaft. Gegen die Vorlage ſprechen noch
die Stadtv. Oſterburg und Grote, für dieſelbe Stadtv.
Dehne, Stadtſchulrat Brendel, Vorſitzender Geheimrat
Dittenberger und Stadtv. Meyer. Nach dem Schlußwort
des Referenten erfolgt die Abſtimmung. Der Antrag des
Magiſtrats betr. das Abkommen mit dem Handelsminiſter wird
abgelehnt.

3. Ankauf eines Grundſtücke s. Berichterſt.
f. d. B.eK. Stadtv. Hertel, f. d. F.-K. Stadtv. Grote.
Der Magiſtrat führt hierüber folgendes aus: Das ehemals
Großeſche Grundſtück am Galgenberge, welches durch Zwangs-
verſteigerung in den Beſitz des Direktors Wauer- Charlotten-
burg übergegangen, iſt der Stadtgemeinde für den Preis von
56 000 Mark zum Kauf angeboten worden. Das Grundſtück,
welches einen Flächeninhalt von 14 253 Quadratmeter- hat, wird
auf drei Seiten von ſtädtiſchem Grundbeſitz begrenzt. Der ge-
forderte Preis von 56 000 Mark, rund 4 Mark pro Quadrat-
meter, einſchl. der aufſtehenden Gebäude, wird als angemeſſen er-
achtet, da der Sachverſtändige, Herr Stadtrat Dönitz, den Wert
des Grundſtücks auf 67 378 Mark geſchätzt hat. Jn Rückſicht
darauf, daß in kurzer Zeit die Errichtung eines neuen Friedhofes
unweit des Galgenberges erfolgt und es wahrſcheinlich iſt, daß
hierdurch die Bautätigkeit in der Nähe des Galgenberges
in abſehbarer Zeit rege wird, würde das zum Kauf angebotene
Grundſtück eine erhebliche Wertſteigerung erfahren. Durch die
ſtetig fortſchreitende Bebauung des Geländes nördlich des Kaiſer-
platzes wird aber auch ſpäter die Erbauung einer neuen Schule
notwendig werden, und hierzu bietet das Wauerſche Grundſtück
infolge ſeiner freien, aber dennoch geſchützten Lage einen ge-
eigneten Bauplatz, während der übrige, an den Galgenberg an
grenzende Teil für öffentliche Anlagen Verwendung finden könnte.
Wenn auch für eine weitere bauliche Jnſtandſetzung des Gebäudes
und für Wiederherſtellung der Einfriedigung noch einige Mittel
aufgewendet werden müſſen, ſo wird doch nicht daran gezweifelt,
daß die für das Grundſtück aufgewendete Summe jetzt ſchon einige
Verzinſung ergibt. Eine Wohnung iſt gegenwärtig für 500 Mk.
vermietet. Nach Jnſtandſetzung des Gebäudes aber würde die jetzt
Ieerſtehende Wohnung vorausſichtlich einen gleichen Mietsertrag
und die Hausmannswohnung einen ſolchen von 150 Mark bringen,
während das Gartenland zu Schrebergärten eingerichtet und ver-
pachtet werden könnte. Aus dieſen Gründen empfiehlt der
Magiſtrat den Ankauf des Grundſtückes. Finanzkommiſſion und
Baukommiſſion finden den Preis zu hoch und empfehlen Ab-
lehnung der Magiſtratsvorlage. Nach kurzer Debatte wird die
Vorlage mit allen gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
abgelehnt.

4. Mittelbewilligung zu veterinärpolizei-lichen Zwecken. Berichterſt. Stadtv. Hof meiſter. Auch
über dieſe Angelegenheit haben wir im lokalen Teile unſere Leſer
bereits näher informiert. Der Antrag des Magiſtrats wird ohne
nennenswerte Debatte mit großer Majorität angenommen.

58. Petition betr. die Einſtellung eines
Polizeitierarztes. Berichterſt. Stadtv. Hofmeiſter.

Es wird über dieſe Petition Uebergang zur Tages
ordnung beantragt und beſchloſſen.

6. Errichtung einer proviſoriſchen Warte-
halle auf dem Riebeckplatze. Berichterſt. Stadtv.
Kallmeyer. (Wir verweiſen betr. des Näheren auf den in
unſerer geſtrigen Nummer enthaltenen Artikel.) Der Antrag des
Magiſtrats, der elektriſchen Fernbahn Halle- Merſeburg den Platz
für die Errichtung einer proviſoriſchen Wartehalle (auf Wider
ruf) zur Verfügung zu ſtellen, wurde abgelehnt.

7. Denkſchrift und Nachweiſung über den
Geſamtaufwand für techniſche Arbeiten beim
Stadtbauamt. Berichterſt. f. d. B.K. Stadtv. Gieſe,
f. d. F.K. Stadtv. Schmidt. Die StadtverordnetenVer
ſammlung hat am 4. März 1904 beſchloſſen, 1. in einer Denk-
ſchrift niederzulegen, wieviel der Geſamtaufwand für techniſche
Arbeiten beträgt und wie die Koſten gedeckt bezw. verrechnet werden;
2. die einzelnen Poſten nur da zu verbuchen, wohin dieſelben

gehören. Jn Erledigung des Erſuchens zu 1 werden die von
dem beiden Abteilungen des Stadtbauamts aufgeſtellten Nach
weiſungen nebſt Denkſchrift überreicht. Die Vorlage wurde
angenommen.

8. Beſchlußfaſſung über die Gültigkeit der
letzten Stadtverordnetenwahlen. Berichterſtatter
Stadtv. Dr. Keil. Außer dem Proteſt des Verſicherungs-
direktors C. Lange und Genoſſen gegen die Gültigkeit der
Wahlen im Vorortsbezirke Halle a. S. ſind weitere Einſprüche
nicht eingegangen. Stadtv. Dr. Keil legt an Hand der Be
ſtimmungen der Städteordnung die völlige Halt loſigkeit des
eingelegten Proteſtes dar. Nach kurzer Debatte wird der Einſpruch
als unbegründet zurückgewieſen und mit großer Mehrheit
die Gültigkeit der Stadtverordnetenwahlen (Hauptwahl) aus-
geſprochen.

9. Jnitiativantrag. Von 37 Stadtverordneten
unterſchrieben, iſt ein Jnitiativantrag eingereicht worden,
der folgenden Wortlaut hat:

Die StadtverordnetenVerſammlung wolle beſchließen, den
Magiſtrat zu erſuchen, eventuell im Verein mit der Stadt
verordneten Verſammlung ſchleunigſt Maßnahmen zu ergreifen,
um die Gefahr abzuwenden, die den Stadtgemeinden durch den
von der Königlichen Staatsregierung dem Abgeordnetenhauſe
vorgelegten Schulgeſetzentwurf inbezug auf die Rechte der
Stadtgemeinden an ihren Schulen und deren Verwaltung
drohen, und ferner zu erwägen, ob es ſich nicht empfiehlt, beim
Vorſtande des preußiſchen Städtetages die Einberufung dieſer

Körperſchaft zu beantragen. zDer Antrag wird vom Stadtv. Schmidt kurz begründet.
Die Gemeinden hätten allen Anlaß, ſich mit Händen und Füßen
gegen die Annahme dieſes Geſetzes zu wehren, das in das
Selbſtbeſtimmungs- und Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinden in
ſo tiefer Weiſe einſchneidet. Es ſei unbedingt Sache des Städte-
tages, ſich mit dieſer Angelegenheit zu befaſſen. Oberbürger-
meiſter Eeheimrat Staude unterſtützt den Antrag mit warmen
Worten: es ſei keine Zeit zu verlieren. Die Worte des Herrn
Oberbürgermeiſters wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen.
Stadtv. Oſterburg möchte den Antrag erweitern auf Ab-
ſchaffung der Simultanſchulen und Einführung konfeſſionsloſer
Schulen anſtelle der konfeſſionellen, indem er gleichzeitig gegen die
„Junker“ polemiſiert. Nach weiteren Voten der Stadtv. Dr. Keil
und Schmidt wird der Antrag Oſterburg abgelehnt und der
Antrag der 37 Stadtverordneten in obiger Faſſung ange-
nommen.

10. Anmietung von Räumen zu Bureau-
zwecken für das Stadtbauamt. Berichterſt. Stadtv.
Klopfleiſch. Die Magiſtratsvorlage wird mit dem Zuſatz-
antrage der Finanzkommiſſion angenommen.

Aus Nah und Fern.
Die Bekämpfung der Genickſtarre. Der „Nordd. Allg. Ztg.“

zufolge hat am 16. Dezember in Beuthen (Oberſchleſien)
unter dem Vorſitze des Miniſterialdirektors Förſte r vom Kultus
miniſterium eine Beratung über den gegenwärtigen Stand und die
weitere Bekämpfung der übertragbaren Genickſtarre in Ober-
ſchleſien ſtattgefunden. An der Sitzung nahmen außer den Ver-
tretern des Oberpräſidenten teil: der Regierungspräſident des
Regierungsbezirks Oppeln, die Landräte, Bürgermeiſter und Kreis-
ärzte der von der Genickſtarre beſonders betroffenen Kreiſe und
Städte, Geheimrat Kirchner, mehrere Profeſſoren der Univerſität
Breslau, ſowie eine Anzahl angeſehener Aerzte des Jnduſtrie-
bezirks. Jm Anſchluß an mehrere Vorträge fand eine Diskuſſion
ſtatt, welche zu einer erfreulichen Uebereinſtimmung über die
Natur und die zweckmäßigſte Art der Bekämpfung dieſer Krankheit
führte. Die Beſprechung eines im Kultusminiſterium aus-
gearbeiteten vorläufigen Entwurfes einer Anweiſung zur Be
kämpfung der Genickſtarre bildete den Schluß der Beratung.

Vier Perſonen ertrunken. Aus Bremen meldet man uns:
Bei dem Zuſammenſtoße eines Schleppzuges mit einem weſerauf-
wärts kommenden Vollſchiffe ſank ein Kahn. Vier Perſonen er
tranken.

Beſchlagnahme des „Simpliziſſimus“. Nach einer Stutt-
garter Meldung iſt Nr. 37 des „Simpliziſſimus“ beſchlagnahntt
worden, angeblich wegen Beleidigung des Richterſtandes.

Schiff untergegangen? Der Ueberſeedampfer „Sycilian
Prince“, der am 15. d. M. mit 754 Auswanderern von
Palermo nach New-Hork abgefahren iſt, iſt in Gibraltar nicht ein
getroffen. Es beſteht die Befürchtung, daß er während der letzten
ſchweren Stürme im Mittelmeer untergegangen iſt.

Wahldemonſtrationen in den Reichslanden. Zur Erlangung
des gleichen, direkten, geheimen, allgemeinen Wahlrechts zum
Landesausſchuß hat die ſozialdemokratiſche Partei beſchloſſen,

erWahldemonſtrationen am Sonntag vor dem Seſſionsbeginn im
Reichslande zu veranſtalten.

Der Mörder der Kaiſerin von Oeſterreich. Dem Berner
„Bund“ zufolge iſt der Mörder der Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich, Luccheni, wahnſinnig geworden. Er wird iſoliert
gehalten. Vor längerer Zeit verſuchte er, den Direktor und einen
Aufſeher der Anſtalt umzubringen.

Die Prinzeſſin von Battenberg. Den römiſchen katholiſchen
Blättern zufolge wird die Prinzeſſin von Battenberg demnächſt
zum katholiſchen Glauben übertreten. Sie wird noch vor ihrer
Heirat dem Papſt einen Beſuch abſtatten, da ſie nach ihrer Ver
mählung als katholiſche Königin nicht nach Rom gehen könne, ohne
zwiſchen Vatikan und Quirinal zu wählen.

Selbſtmord. Am Montag hat ſich, wie die „B. Morgenpoſt“
meldet, in Berlin der Hauptmann v. Tſchirſchky und
Bögendorff von der 6. Kompagnie der Eliſabether erſchoſſen.
Er ſollte heute, Dienstag, in Unterſuchungshaft genommen werden.

3 MillionenDiebſtähle. Jn einer in der Nähe von Lemberg
befindlichen ſtaatlichen Zigarrenfabrik ſind Diebſtähle im Werte
von 3 Millionen entdeckt worden. Drei Jahre lang hatten Arbeiter
im Einverſtändniſſe mit Beamten und Aufſehern geſtohlen.

Internationale Hochſtaplerin verhaftet. Die Polizei ver-
haftete in Pardubitz die internationale Hochſtaplerin Joſefine
Pelikan.

Der telegraphiſche Verkehr mit Rußland. Nach einer amt-
lichen Bekanntmachung in Königsberg vom 18. cr. iſt der tele-
graphiſche Verkehr mit Rußland auf allen Leitungen wieder auf-
genommen worden.

Wilder Autler. Jn der Nähe von Sendlingen überfuhr ein
Chauffeur einen Arbeiter aus Sendlingen, der ſofort tot war.
Der Chauffeur iſt verhaftet.

Todesfall. Wie die „Hildesheimſche Zeitung“ meldet, iſt am
Montag abend in Hildesheim Biſchof Dr. Wilhelm Sommerwerck
gen. Jacobi geſtorben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Delitzſch, 18. Dez. (Braunkohlenlager.) Auf

dem Gebiete des nahen Rittergutes Benndorf, und zwar am
Paupitzſcher Wege, ergaben die dort vorgenommenen Bohrungen
das Vorhandenſein eines bedeutenden Braunkohlenlagers. Jn einer
Tiefe von ca. 20 Metern wurden ca. 11 Meter Kohle feſtgeſtellt.
Wie verlautet, iſt die Ausbeutung des Kohlenfeldes be
abſichtigt.

Weißenfels, 18. Dez. (Viehmarktverlegung.)
Der auf den 13. Juli 1906 feſtgeſetzte Viehmarkt iſt auf den
6. Juli verlegt worden.

Kloſtermansfeld, 17. Dez. (Flottenverein.) Der
Reichstagsabgeordnete Dr. Arendt Berlin ſprach heute im
Flottenverein über die Notwendigkeit einer ſtarken deutſchen

Kriegsflotte uno ſchilderte ſeine Reiſeerlebniſſe in Kamerun, dabei
betonend, daß Deutſchland für ſein wirtſchaftliches Gedeihen die
Kolonien nicht entbehren könne. Jm nächſten Jahre gedenkt Herr
Dr. Arendt über Südweſt- und Oſtafrika berichten zu können.

Barby, 17. Dez. (Vermißt. Einbruchsdieb-
ſt ähle.) Ein Zögling des hieſigen Lehrerſeminars, der
Seminariſt H. von hier, ſuchte am Sonnabend vor acht Tagen
bei dem Direktor der Anſtalt um Urlaub von einigen Tagen nach,
um einer Hochzeit von Verwandten beiwohnen zu können. Da
derſelbe im Laufe der vorigen Woche jedoch nicht zurückkehrte,
wurden Nachforſchungen nach dem Verbleibe angeſtellt. Es ergab
ſich nun, daß die Angaben über die beabſichtigte Reiſe zu einer
Hochzeit bei Verwandten wohl nur einen Vorwand gebildet hattèn,
da von einer ſolchen bei anderen Familienangehörigen desſelben
nichts bekannt war. Der junge Mann ſoll aber früher bereits
zu Schulkollegen über eine Abſicht, auswandern zu wollen, ſich
ausgeſprochen haben, und es wird daher vermutet, daß er dieſen
Plan jetzt zur Ausführung gebracht hat. Jn letzter Zeit ſind
hierſelbſt einige nächtliche Einbruchs-Verſuche vorgekommen. Der
erſte Einbruch erfolgte bei dem Oekonomen Wilh. Mendorf,
wo die Einbrecher jedoch von einer Tochter bemerkt und ver-
ſcheucht wurden. Der zweite Verſuch geſchah bei dem Uhrmacher
und Goldarbeiter Hanack. Hier aber war ein Alarm Apparat
angebracht, der die Diebe in die Flucht jagte. Dagegen hatten die
Diebe bei dem Fleiſchermeiſter Otto mehr Erfolg. Hier gelang
es ihnen, mehrere Würſte und Speckſeiten zu entwenden.,

Vom Eichsfelde, 17. Dez. (Staatliche Unter
ſtützung der Handweber des Eichsfeldes.) Für
dieſes Jahr ſind die Arbeiten zur Verbeſſerung der Weber-
geräte zum Abſchluß gebracht. Zur Anſchaffung der Apparate
gewährte die Regierung eine Unterſtützung von 850 Mk., während
die Weber nur etwa 350 Mark bezahlten. Es wurden geliefert
62 Regulatoren, 7 Paar mechaniſche Breithalter, 116 Stuhl-
bahnen, 86 Schützen, 1 Lade und 1 Spulrad. Die Verbeſſerungen
wurden durch die Webſchule in Mühlhauſen beſchafft, die auch
für die richtige Anbringung der Apparate ſorgte.

Scharzfeld (Kr. Oſterode a. H.), 17. Dez. (Morphium-
vergiftung.) Der hieſige Hofbeſitzer W. Große hatte ſich
ein Huſtenmittel geholt, das er trotz Warnung, da es Morphium
enthielt, in größeren Doſen zu ſich nahm. Es ſtellten ſich heftige
Krämpfe ein, denen nach wenigen Minuten der Tod folgte.

4 Güſen (Kr. Jerichow II), 17. Dez. Einbruch in
die Pfarre.) Jn einer der letzten Nächte drangen Diebe in
die Wohnung des Ortsgeiſtlichen Paſtor Pfau ein und eigneten
ſich Geld und Wertſachen an.

W. Dresden, 18. Dez. (Die verhafteten Demon-
ſtranten). Von den am Sonnabend durch die Polizei feſtgenommenen
Demonſtranten ſind 14 dem Gericht übergeben worden.

Altenburg, 18. Dez. (Gefährdung eines
Eiſenbahnzuges.) Auf der Strecke der Saalebahn iſt
zwiſchen Kahla und Orlamünde ein Sandſtein von der
Größe eines achtpfündigen Brotes aufgefunden worden, durch den
wahrſcheinlich ein Eiſenbahnzug zur Entgleiſung gebracht werden
ſollte. Die Eiſenbahndirektion ſetzt eine Belohnung von 100 Mk.
auf die Ermittelung des Täters aus.

Letzte Telegramme.
Dresden, 18. Dez. Die Regierung hat neue Maßnahmen

beraten, welche unbedingt die Wiederholung der Ereigniſſe der
Sonntagnacht verhindern.

Frankfurt a. M., 18. Dez. Der „Frankf. Ztg.“ wird aus
Semlin gemeldet Jn der Stadt Tetowo in Altſerbien ge-
ſtaltete ſich die Lage ſehr ernſt. Von den aus Uesküb entſandten

drei türkiſchen Bataillonen wurde das zuerſt eingetroffene
Bataillon von den Albaneſen zurückgeſchlagen, wobei es
30 Tote zurückließ. Jnzwiſchen wurden in der Stadt
der Kaimakam und der Mufti ermordet. Erſt als
zwei andere Bataillone mit Artillerieabteilungen anlangten,
konnte die Stadt nach hartem Kampfe genommen werden.
Später wurde der albaneſiſche Stamm der Liuma aufſtändiſch,
um das Blutbad in Tetowo zu rächen. Jn Prizrent und
Goſtiwar Kitſchewo bereiten ſich die Mohamedaner ebenfalls zum
bewaffneten Widerſtande vor, um die Erhebung der Flottenſteuer
zu verhindern.

Wien, 18. Dez. Die Verhandlungen wegen der Verein-
barung eines proviſoriſchen Handelsübereinkommens mit der
Schweiz ſind zum Abſchluß gelangt.

Paris, 18. Dezember. Eine Note der „Agence Havas“
beſagt: Die franzöſiſche Regierung hat noch nicht auf den
Vorſchlag der ſpaniſchen Regierung, der dahin geht, die
marokkaniſche Konferenz nach Madrid zu verlegen, geantwortet.
Tatſächlich iſt auf Grund des Uebereinkommens vom 28. Septbr.
Algeciras als Konferenzort dem Sultan vorgeſchlagen worden.
Bevor das Pariſer Kabinett ſeine Antwort erteilt, hält es ſich
für verpflichtet, ſich mit dem Berliner Kabinett zu verſtändigen
und die Meinung der intereſſierten Mächte anzuyören.

Mailand, 18. Dez. „Corriere della Sera“ meldet Die
Gattin des ruſſiſchen Generalkonſuls hat ſich in Genf, weil
ſie in eine Bombenaffaire verwickelt wurde, vergiftet.

Madrid, 18. Dez. Mehrere Mächte haben den Vorſchlag
Spaniens betreffend Abhaltung der marokkaniſchen Konferenz
in Madrid angenommen.

u

Die Lage in Rußland.
Petersburg, 18. Dez. Beim Empfang des bisherigen

deutſchen Botſchafters Grafen Alvensleben ſprach der Zar ſich
freimütig über die Lage aus. Er ſei feſt entſchloſſen, in erſter
Linie die Ordnung zu erzwingen und dann die verſprochenen
Reformen durchzuführen. Er hofft auf die Unterſtützung durch
die Duma.

Petersburg, 18. Dez. Die Kronſtädter Garniſon wurde
faſt durchgängig erneuert. Zahleiche Verhaftungen unſicherer
Soldaten wurden vorgenommen. Die Bewachung der Feſtung
wurde verſtärkt. Trepow bildete in Sarskoje Sſelo eine be
ſondere Kaiſerwache aus Elitetruppen.

Petersburg, 18. Dez. Bei der Verhaftung des Arbeiter
führers Chruſtalew ſoll ein im einzelnen ausgearbeiteter Plan
zur Gefangennahme Wittes vorgefunden worden ſein.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 20. Dezember: Milder, Schnee und Regen, windig.
ſchlä Donnerstag, 21. Dezember Milde, feucht, trübe, bedeckt, Nieder

äge

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,06, Trotha 2,50, Alsleben 2,24, Bern

burg 1,76, Calbe, Oberpegel 1,76, Calbe, Unterpegel 1,54.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,22,
Prag 0,60. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,39, Branden
burg, Unterpegel 1,92, Rathenow, Oberpegel 1,88, Rathenow,
Unterpegel 1,45, Havelberg 2,70. Elbe Pardubitz 0,20,
Brandeis 0,88, Melnik 0,24, Leitmeritz 0,26, Außig -0,61,
Dresden 0,75, 1,50, Wittenberg 2,34, Roßlau

1,94, Aken 2,30, Barby- 2,35, Magdeburg 1,96, Tanger-
münde 2,94, Wittenberge 2,62, Lenzen 2,66, Dömitz 1,69,
Darchau 1,67, Lauenburg 1,84.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines

Wochenüberſicht der tagt vom 15. Dezember.
lktiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursſähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet A. 858 334 000 Zun. 20 943 000
Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 24 468 000 Abn. 250 000
do. an Noten anderer Banken 23 314 000 Zun. 7 173 000
do. an Wechſeln 955 240 000 Zun. 2 037 000
do. an Lombardforderungen 58 468 000 Zun. 4957 000

an Effekten „163511 000 Zun. 7 895 000
do. an ſonſtigen Aktiven „104 540 000 Zun. 10 112 000

Paſſiva:
das Grundkapital 1380 000 000 unverändert.
der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.
der Betrag der umlauf. Noten 1321 989 000 Zun. 265 216 000
der ſonſt. tägl. fälligen
Verbindlichkeiten 579 404 000 Zun. 54 796 000
die ſonſtigen Paſſiva „41668000 Zun. 1188 000

—-y. Falliſſements. Aus Chicago wird uns gemeldet: Das
Falliſſement der Chicagoer Nationalbank, der HomeSavings
Bank und der Equitable Truſt Companh iſt angekündigt worden.
Die Ankündigung erfolgte Montag, 36 Uhr morgens nach einer
18ſtündigen Sitzung des Clearinghouſe Comitees, welches feſt
geſtellt hat, daß die Aktiva der genannten Jnſtitute in Kohlen
und Eiſenbahhunternehmungen des Präſidenten der Chicagoer
Nationalbank, John Waſh, ſtecken. Das Clearinghouſe hat ſich
verpflichtet, Deponenten auf Verlangen voll auszuzahlen, um
möglichſt eine Panik abzuwenden,

r
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Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 18. Dezember 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 170 150 145Danzig 170 155 148 147Stettin 172 159 160 156Poſen 175 159 156 153Breslau 174 157 160* 145 149Berlin 179 167 r 167Magdeburg 180 167 1814 168Leipzig 176 168 180 172Hamburg 176 170Hannover 174 168Neuß 175 159 s 150Mannheim 1873 172 158Greifenhagen 170 172 160- 162 152 154 150 156

Brombekg 173 150 153 J 150 154Goldberg 170 173 154-157 157 160 145--148
Hoyerswerda 169 175 153 159 153 160 142 152
Bunzlau 173 155 148- 153 140Brandenburg 167 174 157--162 135--142 155-- 160
Halberſtadt 164 i71 165- 171 160--182 162 170
Erfurt 175 180 170- 180 170 185 175--182
Kiel 1728 163 165 160- 165 160 165Neumünſter i. H. 170- 175 160--165 155 165 58 162
Goslar 165 180 162 170 155 180 160 175
Cleve 180 183 159 l62 155 160Plauen i. V. 170--180 157--167 165 175 160--170
Altenburg 169 166 172 175Braunſchweig 17 173 S 174München 186- 190 163--165 178 1871 173--77
Ulm 176--184 158 178 174 180 69 166Ravensburg 183 19) S 170 176 156-164
Offenburg 195 200 165- 1673 170 165 170Roſtock 168--172 156 160 161 164 157 159

Braugerſte.
Kernen: Ulm 176 184, Ravensburg 186. Raps: Breslau

224

(b Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 18. Dezember voriger Kurs

Newyork Weizen loko 945 Cts. e 145,40 95 Cts. A. 146,20
Chicago Dezbr. 84 Cts. 130,40 861 Cts. 132,35
Liverpool März?7ſh. O d. 157,50 7 ſh. O d. 157,30
Paris Dez. 23,40 Fes. 189,65 23,40 Fes. 189,65
Budapeſt April 17,10 Kr. 145,00 17,18 Kr. 145,75
Odeſſa loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga* loko Kop. 101 Kop. 132,10BuenosAires Weizen loko ct.pap. 7060 ctvs. pap. 135,30
Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,80
Riga* loko Rop. 97 Kop. 126,85Odeſſa Hafer Kop. Kop.RNiga* loko Kop. 86 Kop. 112,45Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 772 Kop. 94,15
Riga* x loko Kop. 76 Kop. 99,40NewYork Mais Dez. 55 Cts. 90,55 55 Cts. 90,55
Buenos Aires loko et. pap. 515 ctvs. pap. 91,65
Budapeſt Kr.Odeſſa und Riga nicht eingetroffen.

F bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 14,30, nach Rotterdam 13,05
Fracht von NewYork nach Bremen 13,20 A.
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,95 nach direkten

Häfen 8,65 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 18. Dezember. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
183 Ruſſ. 9,35 Pud loko 179 A. La Plata 81 Kg Bahia
Blanka loko 186 75/76 kg Roſario Santa Fé Nov. bis erſte
Hälfte Dez. 181 Roggen: Südruſſ. 910 Pud ſchwimmend
1634 Türkiſch. abgeladen 165 Donau-Bulg. 72/73 kg prompt
164 Hafer: Amerik. Clipped II 40 Ibs. ſchwimmend 149
38 lbs. Nov. Dez. 148 Nordruſſ. 47/48 kg 3 h prompt 148 C.

Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 128 bez.,
Dez. 129 bez., Jan. 130 Amerik 46 lbs. Dez. 130
Mais: Mixed erſte Hälſte Dez. 118 erſte Hälfte Jan. 115
bez. La Plata Okt. Nov. 125 Nov. Dez. 123 A.

Rotterdam, 18. Dezember. Weizen: Ulka 920 Pud ſchwim
mend 179 925 Pud ſchwimmend 181 980 Pud ſchwim
menb 183 10 Pud ſchwimmend 184 AC, 105/10 Pud Azof prompt
189 bis 199 Rumän. 77/78 kg 3 o blaufrei prompt 178
78/79 kg 2 o blaufrei prompt 179 Roggen: Südruſſ.
915 Pud ſchwimmend 165 Bulgar.-Rumän. 72/73 kg ſchwim-
mend 163 75/76 kg ſchwimmend 168 Futtergerſte:
Amerik. 46 lbs. Dez. 127 Hafer: Amerik. II white Clipped
38 Ibs. Dez. 151 AC, 40 lIbs. Dez. 152 A. Mais: Mixed Dez.
117 c. La Plata Rye terms ſchwimmend 127

Berlin, 18. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
175,00-177,00 ab Bahn. Roggen, märk. 160,00--162,00
ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und Fern 146,00
bis 154,00 gute 155,00 165,00 ruſſ. und Donau ſchwere
146,00 161,00 leichte 143,00 145,00 amerik. 136,00 bis
138,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00 177,00 mittel

157,00 167,00 gering 153,00--156,00 ruſſ. 154,00 bis
159,00 amerik. 156,00 160,00 ab Bahn und frei Wagen.

r

frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 167,00
bis 170,00 feine und Taubenerbſen 171,00--175,00 c. ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 u. 1
21,30 23,30 Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie 10,60 bis
11,00 A. Mittagssörſe: Weizen, märk. 175,00 177,00 ab Bahn,
Dez. 183,25 183,00 Mai 188,50 Roggen, inländ. 160,00 bis
163,00 ab Bahn, Dez. 170,75 171,00--170,50 170,75 Mai
174,75-- 175,00 174,25 174,50 Hafer, Dez. 154,75 155,00 AC,
Mai 161,75 162,00 Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggen
mehl 0 und 1 21,40 23,30 Rüböl, Dez. 48,00 Mai 51,80
bis 51,70--51,90 -51,80 A. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Dez. 183,25 Mai 188,50 A. Noggen, Dez. 171,00
Mai 174,50 Hafer, Dez. 155,00 Mai 162,00 Mais,
Dez. 130,25 AC., Mai 128,00 C Mehl, Dez. 21,75 Mai 22,45
Rüböl loko 43,00 Dez. 48,00 Mai 51,90

Magdeburg, 18. Dez. Dünge- und Futtermittel.
(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15——16 Lieferung FebruarMärz 1906
10,55./6, ſchwefelſ. Ammoniak 20 x Frühjahr 190666 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 93 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
Superphosphat 17—19 à 17 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,90 Texas 56--60 7,75 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,90 Seſamkuchenmehl, deutſches 50-—52 7,50 Kokoskuchen,
deutſche 30-33 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 23-—26 6,75
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 4 6,75 Mohnkuchen, deutſche 42-45 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24-28 5,50 Parität frei ab Magde
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Viehmärkte.
Leipzig, 18. Dez. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 566 Rinder, und zwar:
147 Ochſen, 22 Kalben, 228 Kühe, 169 Bullen 282 Kälber, 533 Stück
Schafvieh, 1264 Schweine zuſammen 4645 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 86, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 82, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 74,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 82, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 75, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
ewicht 68, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 61, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 50. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 68, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 60. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 56, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 53,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 45, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend

gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 73, 2. fleiſchige Lebeno
gewicht Schlachtgewicht 71, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 68, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 66, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 526 Rinder, und zwar: 140 Ochſen,
20 Kalben, 213 Kühe, 153 Bullen 280 Kälber; 466 Schafe;
1256 Schweine. Geſchäftsgang alles mittelmäßig.

Dresden, 18. Dez. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 261 Stück. 1a) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 44-46, Schlacht
gewicht 80-84 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 44--47, Schlacht
gewicht 80--85 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 40--43, Schlachtgew. 76— 68 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 37——39, Schlachtgew. 72—-75
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 32—35, Schlachtgew. 65
bis 70. Kalben und Kühe 231 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 42- 45, Schlachtgew. 77——80 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht 38--40, Schlachtgew. 72-76 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 34—37,
Schlachtgew. 66—-70 4. mäßig genährte Kühe und Kalben
Lebendgew. 31--33, Schlachtgew. 60-65; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 27—30, Schlachtgewicht 55 60. Geſchäftsgäng:
langſam. Bullen 280 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 43--46, Schlachtgew. 74—-78 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 40--42, Schlachtgew. 71 73,
3. gering gen. Lebendgewicht 34-—-39, Schlachtgew. 65--70. Kälber
434 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
50--53, Schlachtgewicht 78-82 2. mittlere Maſt und gute Saug
kälber Lebendgewicht 46-49, Schlachtgewicht 74—-77 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 42 45, Schlachtgewicht 68-—- 72; 4. ältere
gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
Geſchäftsgang mittel. Schafe 1154 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.
40--43, Schlachtgew. 81--83 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38--40, Schlachtgew. 78 80 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35——37,
Schlachtgew. 73--75 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. 33-85, Schlachtgew. 70 73. Geſchäftsgang: langſam.
Schweine 2215 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen- im Alter bis zu 14 Jahren Lebendgewicht 58-—60,
Schlachtgew. 75--78, b) Fettſchweine Lebendgewicht 60-—61, Schlacht
gewicht 77--80 2. fleiſchige Lebendgewicht 56--58, Schlachtgewicht
72--75 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 53-—55,
Schlachtgewicht 70--72 4. ausländiſche Geſchäfts
gang: langſam. Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder:
4 Ochſen, 5 Bullen, 8 Kalben und Kühe, Kälber, 60 Schafe,

Schweine.

Deptford, 18. Dez. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
800 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 4 sh.
bis 4 sh. 3 d., ſekunda 3 sh. 9 d., Kanadier 3 sh. 8 d. bis 3 sh.
10 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 18. Dezember. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172 174. Roggen feſter, Mecklenburger und Altmärker
167--171, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15. Dezember 131,00. Gerſte träge,
ſüdruſſiſcher cif. Dez. 108,50. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 165--170. Mais träge, Americ. mixed cif. per Dezember 110,00.
La Plata cif. Dezember-Januar 107,75.

Peſt, 18. Dezember. Weizen ſtetig, per April 17,14 Gd.,
17,16 Br., per Oktober 16,76 Gd., 16,78 Br. Roggen per April 14,10
Gd., 14,12 Br. Hafer per April 14,20 Gd., 14,22 Br. Mais per Mai
13,56 Gd., 13,58 Br.

Paris, 18. Dezember. (Anfang). Weizen ſtetig, per Dezember
23,40, per Januar 23,60, per Januar-April 23,90, per MärzJuni
24,30. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per März Juni 16,75.

Paris, 18. Dezember. (Schluß). Weizen ruhig, per Dezember
23,40, per Januar 23,65, per Januar April 23,90, per März Juni
24,35. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per März-Juni 16,75.

London, 18. Dezember. An der Küſte Weizenladung angeboten.
Antwerpen, 18. Dezember. Weizen ſtetig, Mais ſietig, Gerſte

feſt, Hafer feſt.
New-York, 18. Dezember. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 93 per Dezember 948/, per Mai 917/6, per Juli per Sept.
Mais per Dezember 56, per Mai 50, per Juli 50

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2
Chieago, 18. Dezember. (Telegr.) Weizen per Dezember 837/5,

Mais, amerik. mixed 132,00-134,00 runder 136,00 138,00 per Mai 878 Mais per Mai 44.

Raps.
Peſt, 18. Dezember. Raps per Auguſt 27,40 Gd., 27,60 Br.

Zucker.
Hamburg, 18. Dezember. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,40, per Januar 16,50, per März 16,80, per
Mai 17,05, per Auguſt 17,45, per Oktober 17,60. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 18. Dezember. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,35, per Januar 16,45, per März 16,70, per
Mai 17,00, per Auguſt 17,40, per Oktober 17,60. Tendenz: Ruhig.

London, 18. Dezember. 9600 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko willig, 8 ſh. 2 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 18. Dezember, nachm. Kaffee TerminNotierungen,

Nur für Good average Santos Dezember 37 G., März 37 G.
Mai 38 G., September 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 18. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezember
46,25, März 46,25, Mai 46,50, September 47,25. Tendenz:

Rio de Janeiro, 16. Dezember. Kaffee. Zufuhren 7 000 Sack
in Rio, 18 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 18. Dezember. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Petroleum.
n 18. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko

7,40 Br.
Antwerpen, 18. Dezember. Petroleum Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per Dezember 191 Br., do. per Januar
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

New-York, 18. Dezember. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 18. Dezember. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,00 69,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,50 67,50 Mk. per loko und Dezember; per
Dezember September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68.50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 18. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 18,00 G.,
Dezember-Januar 18,00 G., Januar- Februar 18,00 G.

Paris, 18. Dezember. Anfangsbericht. Spiritus matt, Dez.
36,50, Januar 36,50, Januar-April 36,75, Mai- Auguſt 37,50.

Paris, 18. Dezember. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Dezember
36,50, Januar 36,75, Januar-April 37,00, Mai-Auguſt 37,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 18. Dezember. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-41,60 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 18. Dezember. Räböl loko 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 18. Dezember. Rübbl feſt, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 18 Dezbr. Leinöl behpt., loco 20, Jan. 197/8,

Jan. -Mai 20 Juni- Auguſt 21, Sept.-Dez. 21
Paris, 18. Dezbr. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Dezbr. 56,50,

Januar 56,50, Jan.April 56,75, Mai-Aug. 57,00.
NewYort, 12. Dezember. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,00.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 18. Dez r. Kartofſelſtärke 18,00 Mk., Kartoffelmehl
18,00 Mk., feuchte Stärke 9,20 Mk.

Hamburg, 16. Dezbr. Kartoffelſtärke 18 18 Mk., Lieferung
Jan.März 18 189 Mk., Kartoffelmehl, prompt 1822 19 Mk.,
Lieferung Jan.-März 18 19 Mk., Superior-Stärke 18 19 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 18. Dezember. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 18. Dezbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-— 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,80-—-5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 18. Dezbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krummi

ſtroh 2,50-—3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

2 rer 18. Dezbr. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 61e Autven, 18. Dezember. Wolle. LaPlataZug Type B. Dez.

5,17 Käufer, Auguſt 5,071 Verkäufer. Behauptet.
Liverpool, 18. Dezbr. (SchlußBericht.) Waumwolle. Um-

ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Vallen.
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.
Per Dezember 6,25, Per

Dez.Jan. 6,25, aiJuni „41,W 537 a n t 337ebr. ärz „31, „vpuli- uguMärz-April 6,85, „Aug.-Sept. 6,35.
Metalle.

Amſterdam 18. Dezember. Bancazinn behauptet, loco 101!/,.
London, 18. Dezbr. Silber 20 Lſirl., ChiliKupfer 79/g Vſtrl.,

per 3 Monate 79 Lſirl., Blei, ſpan. 167/ Lſtrl., engl. 17/, Lſtrl.,
Zinn 165 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 18. Dezember. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 53 h. 2 d.

Rio de Janeiro, 16. Dezember. Wechſel auf London 168
,;,;,;Z,Z „Z -ZCJCGC C J

Filialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,
Landeszeitung für die Provinz Sachſen.

Ammendorf
Guſtav Schurig, Kaufmann, Ammendorf, Bahnhofſtraße.

Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.
Cönnern a. Saale:

F. Hilgenfeldt, Buch und Papierhandlung, Cönnern a. S.,
Am Markt 2.

Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.
Gröbers:

Reinhold Oſt, Gaſtwirt, Gröbers.
Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Löbejün
Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung, Löbejün,

Am Markt.
Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Merſeburg:
Kaufmann Karl Brendel, Merſeburg, Gotthardſtr. 45.

Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.
Wettin:

Buchdruckerei Franz Heppe, Wettin a. S., Am Markt.
Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Sbeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 1658.
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Berliner Börse, 18. Dezember 1905. Umrecinungssätte: 1 Fr, LirBerlin, BankdisKont 69, Lombardzinsfuss r 7 52
m e, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. I. Gold: 2 M.,holl.: 1,70. 1NM Banvo: 1,50, 1Kr.: 1,1252 M. 1 Rbl.: 2.16, 1 Gold-Rbl.: 3,20. 1 Peso: 4. 1 Doll. 4,20. 1 Lstrl. 20,40 M.r. 170, 1 Kr. 0,85. F. sndad.: 12. 1

Dtseh. Fonds u. St.-Pap. Wenpr. neuland. 3 98,4083 Eisenb.-Stamm- Aktien Denv.-ßio Grande 4 Bageerüs ken 9 *4 101,156 Osfb. f, Hand. u. G. 6 z. o Birkenwerd. V. A. 0 72,6006, Hoch 20 399.,0006l. f, Hand. u. G. 6 126, 106B Birkenwerd. V.-A. O 72,6066 Höch 20 399,00b6 FSöchs. Kart. Maschf.ſI10 [169., 60bDtrch. Reichs-Sch. l 4 99, 0 p do. (o0. x Aachen-Naastrich 692 124756 rip.-Pat. Pr. len. 4 kardach, Owis. 3 55 an Ostdeuische k. 5 106,50 b Bismarckhütte 20 326,006 ch 12 209 d Kammg. 0 65,750
do. 1905 97 352 99,708 ess. e f z o. Genud-Sch. M. 15 210,5606 do. Gen.-lien. 3 76,10, Caimor Asbest 5 *492 Petersb. Diskont 9. o 152,00b Bliesend. Bw. V.-A. O 89,0000 Hofmann WVygtb. 20 336,5000 Söchs, Thür in. 2 506
Disch.R.-4. unt. 05, 312 100,50b do. do. V 99,206 fraunschw. l. 62 1475500Preg. R. H.-8. 46 4 I00,60B Charl. Wasern. 100,406Peiersb. in. ü.-8. 95, 157.00b6 Biumwe. Mich. F. 732 133,90 b förd. Bgw. neue 2 157,50b6 do. ebstahi-f. 14 218,9006

do. o. 3 8s,60b do. X- X 352 99,400 gröſthaſer 2 Pensilvania 31 99.2506 Contin. Wasserw. 3 42 101,260bPfälzische Bank 4102,60bDoch. Berg. V. A. O 654.1006 do. Pr.-4. üf A. 10 185,00hB Saline Saſzung 5 121,00b
Pr. cons. A. unt. Os 392 109,60b do. Com.-Obl. I-h 99,200 Frete der 6 148,6066 Soufh. Pac. 1937) 5 Freteld. Strab. 3 4 do. yp.-Bk.. 9 doch. Guſstah 12 240,2066) hösch.- kis. u. Stai 12 225,0066 Sangerh. asch. 10 2100b

do. do. 3 388.500 45 do. a 99,406 Funin-läbecker 3883006 t. louis dan. Fr. 6 Des üas. Ges. 5 *452 107,100 Preut. Bod.- C. A. 7 159,50b Bogen V. Rurtrit. r. 168 d fförfer kemeni Sarei 10 I167, 19b0
Bad. Stb.-An. 01 4 10280 ächs. la dbr. 4 frankf. Gäterd. o do. do. 5 Usch. Kabel 3 *42 103,906(o. Ctr.- od. 9 199,9066 Böhler à Co. 10 257,006B Hoteſ- Betr. Ges. 20 271,00b0 Saronis Cem.-F. 5 152
5 do. 02 33 99,50 n i b Halverst. Blant. 52 130,750 do. do. 4 65.00 b Deutsch-Atl. Tel. 4 100,806B do. Hyp. -Act.-8.. 5 122,00b6 Bösperde Walz u 5 131,0006 hotel Disch 597.5000 Schätf. 4 a. 965656,006
ayerische Anleiſe 4 10125 h BKenfen-Briefe.. ahe-Hettstedt. 312 9200B St. louis S. West. 4 97,00b6 Disch. Raiser. G. 4 100 40b do. leihhaus 6 119,906Braunk. u. Brik, l. 22 212,50b6 H. waldiwerke 4 116,50b Schalker Gruben 10 S

do. do. 3 99,90 B. Hannoversche 4, oogsb.-tranzer 59 0 j. in. 4 Deufsch-lux. 89. *5 102,750 do. Pfandbr.-Bk, 7 147,0006 Braunschu. Kohl. 10 246,00 Hüsfen. Gewisch. 6 132,250 Schedow. mmg. 180000
nun u 3 S n cr. A. 5 102.8066 z Veders. i 3 33 v ſind rn 157,75b6 Pr-Ant. 11 264,0066 Hüftenn. Spinn. 2 091,75b0 Schering. Chem. F. 16 304,7550Ung. essen-Nassau eck-Büchen 5 mersmarckhh. 732 858, ein. Ban 118.756 o. 12 211,5056 1330 A. 452 1 Gr 5 J 1 T n e 71,75B r v n z 1535 e n ge 7 142 b e zuge m 1 57 c r Pinth v c e3685,8006 Kur- und Neum. ,606Niederwaldbahn o 28,306 And. Dess. r. ortm. Un. rz. ein. Hyp.- Bank 9 reitenburg Cm 0 1I118,00b6 Ise Bergb 14 367,006 Summe Hasch. 7 126000Caszeler Landeser. 392 99.0006 o 392 98,700Hordh. We 7 50 e 2 s e9.00 Wern. l. A. 45 91,756 do. da. 3596,750 do. 100 *5 1102,50bB do. Wesſf. Boder.. 7 [156,006Bremer 6a3 96,90B.nowr 6 Sous. in 19 426,00d0r. Hess. St. A. 09 4 103,006 Pommersche 4 101,90B. Pauline N. Rupp. 6.2 Berl. Hyp. 80 abg. 499,60b6 o. 100 *4 99,00bB Rostocker Bank 5 113 006 Bremer Woſlim. 12 253.1066 n e 12 237.000 Saleierta je 5 115,00d0
da S 23100 2 do. 392 98,5066 Reinickd. Gr. -Sch. 4 96,00 b o. do. 3 94000 Ouszelet, Draht 5 *432 104200 Russ. B. f. R. 9 121,500 Fresl Kleind. frri.l. r. 1isoc. Jezerich. Asphif. 9 87.006 Schles. Das 8 164,606

96, 03,04, 051 386.,106Posensche 101/806 Zschipk-Finsterm. 12,6 254,0006 do. I. u. H. u. 1914 4 101,600 Elektr. Hochd. 5 4 103,906 Söchsische Bank 6 134,006Bresl. Del-fabr. 79,50bB do. Vorz.-Axt.. O 111,5066 do. lit. B. 8 163,106
m Aaakbreds 15 baren J e am ſepſm r J h 4 z r W 3 n Bankv. 7* 158,256B do. 13 256500Kahla Poczeſſ 35 502.7506 Schles. Kohlen 9 33,3000ssische 00d6 Payer. Hyp. u. V. ,5 Wollw. N. 66, es. Bankver. 157,60 b do- Vgt. 1292 297,00b6 Ka 10 173,750 do. In. 5,3 127,756ten S n e nd e e d 182808 e de e t e e. e e en 19 eheüheu 53 J e dein Vesit 102,00B ßuschtehrager 12 e do. X. X. 37 e flensb. Schiffot. *4 101,750 Schwarzb. Hyp.-B. 5 120,256Buogerus kisen 6 133 0066 Raftowitt. Brgb. 10 209,25b0 Salossf. Schulte 7 125.00bB
r .-Anl. 96 23.70 v o. 352 98.706 Ca. Agram. 6 106256 do. II-X. A-IX. 3 1 75tB frizi. à Roim. 5 *4i2 105,406 do. Landb. 40 7 1119,006 Butzke Metal 5 101,2566 Reula Eisenh. 6 126.,75b Schneider A.-6. 10 181,00b0
et u 4 en z 22 101,706 dabei d ſt in r z 02,2500 debani. 4 161 Aue en z 1 Calmrg. Arbent 1116,006 An n. s r W 7 tE. Schdv. 32 99 096 aschau-Oderb. 4 Hyp. b. W. 77 erman, 896 Caroline b. Offid. (15 335,50b Wirchner Co. Fra, Trr. .75n l Lalezrig- n 99,00 B. emderg ten. S v e Gg. Narie Bgw. 3 *452 Il 75tB ws talſon en is 304050 Mauer Sp. a 2 77.5006 änhaus. Alles 19
denb. 5f.- A. 3686,10B ig-Holstein. T. oegerr. Kaaksd. l do. I. uk. 1908 4 ;90 d t. el. üntern. 5 4 98,106B Westd. Bder.-Anl. 652 140,4906 1601.26001 8 159506Köhlmann Störſe 16 311, 760 Schoening Vrk 4 104,596

do. do. 352 uo. 352 ioräwertd. 4 I Ah u. 10 4 101, 7öbh do. 3 412 102 600Vestt. Bank fr. 131.1000 Caggel Feder. 12 220.0006 ollm. 4 Jourdan 15 250.256 Schritte Hudk 6 139.906
do. Bod.-Cr.-pfab. 98.006 Deutsche lose.. (o. kidein. 4 do. X. ak. 19)5 35 e Gr. Beri. Straßenb. 352 98 806 Vestt. lipp. Verd. 6. 11,900B Chariith, Wasserw. 1524 923,5006 Köln. Bergw.-9. (25 430,00b Schub. 8 Salzer 20 315,75d6
achs.-leining ler 4 1003083 Anh. Cänmh. 7 Cl. fre. asb-dederdarg 1. 297006 40. I. u. 1914 4 103.000 famb.- Am Pa. 2452 108, wo Wiener Bankrerein 752 141. 600 fharioffennütte hen 93:. 0. Eieht. 552 120000 nd klert. 4 125. o
Sächs. Anleihe e Augsburg. 7, Gld.-l. fre. P Keſchenderg-Pard. A. do. I. u. 1905 u ist. beſſeaſl. 3. *412 108,60B T u kiond.) 1 95,506 Chem. Fo, buccau 8 163.0008 höln. Müs. 8 ev. 110,50 h Schulz-Knaudt 6 168,00b
o. Azanſente 3 367500 ded räm. An 87 Sicher len 23300 Ron.-d a. 15 254 10325 Hatpener dern. k. ken A. 4 100.8000 C. fo Griertein 13 al Malen 3 S e n.
reich n Anete 332 dnnin. 207r iete ſut. 221. d reinen 9 124000 Se afmann a. 3 Oh Anstegi- 99.000 them. Fee. ürin. 10 h e Mein cr. 293990 t.an. Fr. n. n. 3 köin- i. Pr. Ani. 8152 143.000 Arad u. Cran St. A, 6 1115606 t. Meta I. c Heles Elend 2,7 72100 and. 432 104, 100 o. von heyden 8 161500 do Fr. 19 850990 Sr. 6 168.009

e e e h e e n e n t an.-Oblig. v e 9 o i 7 7 8 31.0066 V.-A. .2259 u „00do. o. 4 392 97.40b6 Meivinger 7 6.-lose, frt. 51,2906 e 7 40 12006 V. 352 102.506 fföchst. farbhw. 9 432 192 756 Iudustrie-Aktien. chen. rn 12 197 106 Königsb. Walzm. O 90,50bB Siemens Glasind. 14 364,506
Pomm. Prov.-Anl. 32 Oldenb. 40 Tlr.-lose 3 135,10b6 Amgieri ſoſſers 7 u do. i. n. 4 100,306 fförder bergu. 3 *4 102,600 Eerliner Bravereicn: chem. Fb. Weiſer 8 16777s0 Königsborn örgh. 7, 158,75b6B. Stemens 8 Halske 9, 182,00 d

n e e e. e e n e e ego. 85,70 n. 9,800 77 p. ohenf. 5 1 r V. U. heu Chem. Fahr. Bbyk 0 89,7566 rhisdo uck. 72 15 monus Lell.Rheinpr. X n. 4 11902.40b n do. 6090 5 D. do. fl. Kla. 4 102,206 je berghan 2 *4 101.706Böhm. Brauhaus 10 198.756 0 1142555 Gebr Körtin 8 1137.0066 9e n h 39. 105 Aus]. Fonds u. Ptandbr Battimors o. Oh 45 112,8000 o. A. er. 1915 4 108000 inorene *4942560Bolſe d. ab. 4 101,50d0 Chemn. Min. im. 9 11433 erſten n. 12 23466 zend. Por2. o 82,906
9 31 Argent. kisenb.-Anl. 5 99,75b Canada Pacifie 6 174,006 31 97,306 756 165 lity Baöges. Lrinner Renner o 55.,99633 i 55 e An e e ehn 105.0000 n z r 306 gragn w. h 112 Contordia örgh. 10 312,90bB re n Ffadiderg. fütte O 107,00b-Xxvi 352 98, de c e e attowitr. Bergw. Concord. Sp. u. V. 11 214,75B. er. Arüger Co. 59.006 Stahl à Nölke 8 135,506do. XV. i 92 500 do. 1000 Pes. abg. 5. 100,206BNeridienalbahn 6 T. o. X. u. 1913 392 97.,806 Kön. Narienväſte 5 *4152 97,8 b Gebhosrdt 4 586,596 (Consolid net 26 427 00b Kunt ſreitr 8 132006Fiert. 41 99506
do. i. x 3 66.100 477 42 e. inneis 4) 98.508 itteime i 90,600 ſamt Hyp. 100 200 Königeborn hl 2 Teridte eid. 9 (62.50 on ten ca e leWert. Prov Anleide 4 191 o 42 90 ä. 2040 M. 492 95 90B Iura Simpl.-Gen. r. e. unk. 1910 4 1101,50 d Krupp-Obligat 24 101 906 Germania 6 129 066 on klectr. rb 135 2506 Küpperbusch z. 12 214 7556 taßfuri. Ch. f. 8 27.500

„Prov. so Arg. 1896 4 88,706 lux. Fr. en 128326b 3 4 103000 en. e o Sort. Wasserurt. T 133 324 Meaus Romana (8 1137.500do. do. 312 98,750 35 o. unßk. 1913 ,906 Laurahütfe 4 106,806Hilsebein 434.506 (Cotibus 41 111106 Kyffhäuserhufie 20 334 50b F„fetf 7 166 9066Wer prn,339.256 arie e h 168603 z an 55786 elnecdeaaerei c ehe n 2447250 TLahneyer klett. 5 132.756 e Vier 15 336750
F n v do 1902 4 1004006 West-Siciſian 2115 48.000 1013 312 96.806 leopold Grade 10 ne Wein 6 144000 delgb. 5 95 52.006 lann. feſter 20 27. o. keit I128

endeten Mann. 2 100200 len. löwe à ko. ne bar so Pelment. Tinot. 13 253 907, Maitbanmn. c. 162.503Aachener F-An. 9 99500 o. m. 6 Strasseu- u. Kleinbahr o. 4 100600 vent HSch. 2 432 102,256 [afrendefer 15 246 0006 Des auer ars o 203.902 laurabütte 10 237.250 Ftobwass. lit. S. O 44,0056
Atona St. in. 314 98.2560Chiſe hold-Anſeide. 432 96,9000 Aacherer Kleint. 138,006 o. V. a. 1908. 4 1007750 Mardebe Strad. 3) 4 r klefſerde 14 235 so Deut: h. Anh. 532 149.78 f. Eyct 3 Strat. 9 106.7 Steuer än.
Ankl. r. 1901 4 102,706 Chin. Anl. v. I895 6 àg. Ditsch. Kind. 2 87.0006 do. Ser. 4 101906 Wannesmannrhr. 42 105,2506 h c 12 209908 A. Teleg. 5 23 .7508 leipriger Gummi 9 151,900 Soler A. 122,508Aubedurzer St.-Anl. 334 95206 do. 1896 5. 101250 o. loc. u. Ftraß. 732 1509,606 o. anx i 324 99000 u n 6.2 43 J feg Saulei ſc. 16 279100B h t Neis. rn De z e r r 5 377

o. o. 4 101,806 do. 1898 4952 96,406 Barm.-Elbert. Std. 5 i 96 o. do. do. 1 .756 506euische Kabelw. 307 e opoldsha 3 77 Sfolb. Uink-Abi. z3Barmen 1899 1 10990 koyvi. Anfeihe gar. Der Charſb. 4 0 129.250 lein iyp.-ß 1 Heue ha 4 100,606 Wer 13 2 Atsch. Unoſ. ſirg, 11 202.25 o 5 Pr. Akt. 5 119,250Ftrafs. Spiel. St. P. 7 130,9060
do. 1901! 394 98008 do. dbeira-Anl. à Ä doch. Welsent. Jirb. 6 138.006 o. er. k. 392 97800 iederl. Köhlen 5) 4 102,750 9t.-Pr. 14 222, 00b6 Dtsch. lux. B. J. 8 269.00b leykam-Vosefst. 5 120.666 Sturm falzziegel 059,006

ken ä-Anl. e 23 10323 n e r 57 r In wen d l ort e n an gen Meigi 5 112.2566 en durget n rn a 19o. 312 100,106kreibrg. 15 Fr.- l. fr. 67.00b Bresl. Elektr. 6 H.-FTD. l. ordd. Lloy 101 5 s asglühl. 72353 othrng. Cement 34,256 Sudenburg. Masch. 296do. 8298 z net an di s 62206bres, er s ar e. S u 19700 le a 338 gar 8 129,50B ehe b. 10 1928 e ken 4175 Tefelgies für 135.786
do. Stadt-Syn. 4 1602606 do. 13 40006 e 1 35506 o. 2. cv. I. I. 352 95,306Oberschl. Eisenb. B. 3.*4 101.20h e ne 3'5 do. Fpiegeiglas 14 269,00B. Eis Ff.-pr.. O 83.50b6 Tecklenbo 10 176,006y 606 cons. Goldr. 1, Crefelder Straßend. 9 1 3,256 i 2 Brauhaus ürnd. 8 163.50b6 peden kis. St.-r ro o. 1902 32 99000 90. Monepo, 531000 Denniger Ftrabend. 52 Se Mt. 56390 kennt 98308 än Sacre. nn 8077800 o. Steing. ſabbe 907 Uouise fieſan 9 3 1elenh. Beriner 2 1743Eielefelder St. -Anl. 4* 100,500 o. Pfräus-l. 400 1.6 50,400Dresdener Strabend. sie 186,506 m 1o. P 10 do. Kokswerkes *4 100,606 benter ſ. einer 14 260,000 do. o. ör.- A. O 113,006 Feltow-Kanal fr. 103.8006

Boxt i l 392 98,60Bltalienische Rente 4 105,25b un el. Strbl. 7. 145,00d6 l. 4 10220 u Fran x 104,006 o. üVnjonshr. 20 310, J 15 r e e Masch. l denn r IKummelsb. 312 do. 4 1104,00b Gr. Berl. 71 194.50bä 33 ein. Ant.-Kohlen jabr. doh affenfbr. 15460 ügebg. Weachsb. o. N. Bot. Garten r. erandenburger 01 101,60 c Nexik. Anl. 2001 5 (b0o. e w 106200 40. B. u. t 4, 103,00 d Rhein Net. 106 4 nie en e do. Vagg. I. A. 9, 154, on M amece Mech. 6 124,806 (0. Berl. Rordost O 263,50
Breslauer St. -Anl.91 31 do. 500 5 Hamb. -Aſtonaer 10 do. Cony. 377 97.006) h. -Westf. Elekt. 2. 4 100,4006 do Hökeldr. 10 17300 do. Wasserwri, 432 108,000 Rärk. Maschin. 9 0925000 do. do. Südwest O 159.40b6
brombergerv. d2 4 1017500 do. 190i a do. Hlrafend. 9 1851006 90. n. b. 27 hen Reſt. 5 105, r Dinnendah Mech. 75 5006 40. Wesff. Berg. 17 284.5006 do. Wiüuzieben fre. 157. Jsp
Charlotfend. 859 90 4 1017750 Uorwegener An 94 33 101, ob Hanner. Streben 0 P. 142.60 Kembeach. Hüft. 3 *412 104,506Erlarger abs. 4 27.72 d Donnersmarih. 14 259.9900 Nagdeborg. Gas 7 137,506 Teutonia Misbg. 8 208.250
o. 95/99 1902 312 90,809 88 o. forrege A. 9 76,1006 Miheld. Boder. 4,, 101,5006) ybniter Steint. frankf. Henn. 9 151,25b6 Pöring à lehm. 9 1625900 G. Baubenk 5 95,00B Jhale Eisenh.-St.- P. O 95, 100ten 102 denten colännn 459 h eläedg Akten 5 43 c 7* 10 Lorg Se du 1900 r r ben Union l C. u rn do. berg F 7 750 do. do. Wrefelder90 ucv. 051 4 100,750 o. Kronenrente 4 99,300Königsb. Str. V. A. O 665,50d0 1,5006 Schles. Kleinb. 3 *492 101.50 b Pevelsberger 102. o. l. D. 5.09 Nagdeb. NMählen 105,756Thiederhal 148,Dapziger Sf.-Ant. 3 982000 o. einh. er. eng 99.100 Magdeb. Strafen 7 157750B do. 352 97,006Fchuckert à C. 2 4 99,6 b6Blöückauf o 137,90B Dresden. Bauges. 9 170,505farie es. Berg. 107,606 Thür Salinen 261.25bDt Wilm J v '53 erb. 117 ob Hordd. Gräer. III. 4 100,00b6 go. o. 2 44 101.900 Hercules Casscl 11 193,75BPresdene 12 191 90b jend. 4 1103.00b6 o. Had. u. Stahlw. 10 168,0056derer in 55 73 en u el ihn e a 4 190300 Saultel. e e los 306 föchenbräe dine bei. 9 81. o net her 5 neueöresdener Mt. Anl. 4 103,0000 90. Staaſs-1. (1) 382.100 Porener dSirabenb. 83 1751000 J. I. 4 191256 Senen tſ s 3 olsten o 170.75b6) do. do. V.-A. 81.10b6 o. do. Buckau. 142,250 ſiftels Kunsttöpf. 8 221.7505

o. I 3 1860er Lore 4 158.003 Seit Haben 135000 An uk. 1912 4, sehen u in. 103 endet 8 o. 5 el. u ds. Waggor 17 284 00 b o. (0. Kappel I12 233.2500 Titel 8 Krüger 2 122.75b
do 88/1903 31 Port. St.-A. unif 3* 67 gücda dann l 6 137 do. VII. 312 34500 en Nee 5' o Klosterbr. Rud. 8 141 90b g. Masch. 2*2 120,00b0 Nassener 1 131,9006Tuchfab. Aachen 4 29.706Elberfeld 9. i 3 e h dere e eeten 53e on a i an 5573 gncin tet 5 n i s 148 908 bar hetlen. I es V. Unden. 2 1490083 Union bau den. e 185

Wo 1899 4 101206 nan anſh 5 19136 Westd. kisend. 6.. 3 80, 400 n z 3000 en. derer 5 103.408 4 1 nan 15 e c z r u er u
ne l 2 o Sehiftahrts-Aktien. pre r e en z 96;200 n 5 277 an Narch-fd. 2 [153. ad Mechern Berg. 67,750 Varzin Papiert. 18 255. 00b6
ſiantt un gil s 91.506 d e 79,600 v er X. i 111000 a e e en Dortm. 12 233 r d Im 10 e t c W nereſburg j. B. 1903) 312 9825 T Austr. Dampitsch. e 4 100.2506 Thiele- Winkler 2 76 ilenburger Kattun 104.7 r *300n n n re n e et e ln tetitzerſt.-Aneihe 4 162,005 z do ſorenn do. Awvm. v. 4 101.700 Unt. d. ine 908, ppeiner 6 ireng. Je 208 o i f 3906 o. bpf diegeli. 15 145.0056do. do. u 98 do. 1905] 4 91,00b6 Kopenh. Dampfsch. O 83,50b6 wil. o rkisenb. u. ſ-6.21 à 97.00 b e 92752kienwert kraft 8 2081500 Mir à Genest Tel. T 143.9000 80. Dpf -Lieael.
Hallescheßt.-Anſeihe z 35 Rusz. c. A. 1880 4 78.1000 oerädeutsd. lioyf 2 124.0000 55 n. o 4. 1932 verſg. ken 2 96.50 S z 133203 non ſang d. 5 127.6000 h. Led. Dresl. z ſantsins 5
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